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HEUJIEIETWZWÆ WE MEDIUM 
Oliis beut Staate. 

« Jm Vlindenasyl zu Nebraska City 
find eine Unzahl Blatternsälle, jedoch 
leichter Natur und sind die Kranken iso- 
lirt worden« 

« Die Gegend südöftlich von herumg- 
ford wurde von einem verheerenden Prä- 
riebrand heimgesucht, der die Weide und 
oiel Deu zerstörte. 

« Von Frenrdnt wird berichtet, daß 
vor einigen Tagen ein Eindruch in einen 
Saloon zu Colsar County verübt wurde 
und seien 870 gestohlen. 

« John Batenhoist verkaufte letzte 
Woche seine Form bei West Paint, deo 
Acker umfassend, für den Preis von 

835,000 an Derman Koup von Mon- 
terey. 

« Die Feuer- und Polizeibehörde von 

Omaha hat sechzehn Polizisten entlassen, 
da sie sonst für November und Dezember 
ein Defizit oon 02000 in der Kasse ha- 
ben würde. 

. Das Bahnhossgedilude der Ellhorn 
Bahn zu Stanton wurde von Einber- 
chern heimgesucht, welche versuchten, den 

Geldschronk zu sprengen, doch waren sie 
nicht erfolgreich. 

« Die Proposiiion, J50,000 in S- 

prozentigen Bands zu einer niedrigeren 
Zins-rate zu relundiren, wurde zu Wy- 
niorc zum dritten Male niedergestitnmt. 
Die Leute dort scheinen schrecklich gern 
die höchsten Zinsen bezahlen zu wollen« 

« Dein Mörder Niegenfind zu Pierre 
wurde von Richter Bayd ein neuer Bio- 
zeß verweigert und wurde er verurtheilt, 
ani Its. März gehängt zu werden. Jni 
selben Gericht wurde John Hand wegen 
Diebstath zu 18 Monaten Zuchthaug 
verurtheilt. 

« Die Kandidaten für Senator von 

Saundero und Sarpy Counto, David- 
san und Meredith, hatten in Saundero 
County gleichviel Stimmen, jeder into 
und in Sarpy County erhielt der Demo- 
krat Meridith eine Mehrheit von nur 2 

Stimmen. Das nennt man einen »physi- 
cull!" 

« Ein lsjähriger Bursche namens 

Clarenre Grissith, dessen Heimath Stiel- 
don, Jll» ist und der ini Land herum- 
sirolchte, erhielt zu Columbug einen Fuß 
überfahren, als er den Frachting wieder 

besteigen wollte mit dem er fuhr, wobei 
er fiel und gingen die Räder über einen 

seiner Füße. 
· Der Nachttelegraphist R· J. 

Strahn der Rock Island Bahn zu Fair- 
dury schoß sich mit einein 32kalibrigen 
Neoolver durch die Hand. Er dachte, 
das Ding sei nicht geladen und hielt sich 
die Mündung in die eine Hand, während 
-- sust das-· nnd-Ies- Insdknksss mit no- 

--. -------» -s--------, -.... o- 

nus-innere Erfolg. 
· Lineoln County muß der B. ö- M. 

Bahn 8312, einen unter Protest bezahl- 
.ten Steuerdetrag, zsitckdezahlern Das 
betr. County hatte mehr als nöthig 
Brückensteuer aufgelegt und den nicht ge- 
brauchten Betrag in den allgemeinen 
Fand überführt, was das Odergerieht 
ietzt als ungefehlich erklärt hat. 

« Die 70 Jahre alte Frau Lydia S. 
Kenner beging zu Panmee City Selbst- 
mord durch Erhängem Bereits oor et- 
iu gsei Monaten hatte sie einen erfolg- 
tofen Verfuch gemacht. Sie hinterliißt 
drei Kinder-, Charlea W. Kenner zu Ne- 
ligh- Geo. M. Kenner zu Webster« 
Teras und Frau C. I. Chambers zu 
Tadle Rock, an weleh’ letzterem Platze 
das Begräbniß stattfand. 

« Nach genauer Einsicht in die Bücher 
und Papiere der durch den fehuftigen 
Kafsirer Chamberlain verkrachten Te- 
cumfeh Bank, konstatirt der Bank-Un- 
terfueher Hartwell, daß die Depofitoren 
keinen Cent erhalten werden, da die vor- 

handenen Papiere der Bank noch bedeu- 
tend schlechter find ais angenommen 
wurde. Es ifi fast lerne einzige gute 
Note vorhanden. 

« Wne. H. Faulk von Hastinga hat 
feine Klage gegen den S aat für its-,- 
910.r(-«t filr gelieferte K eider iin Oder- 
gericht verloren, weil er einen Warrant 
für einen Theil feiner Gefammtfor- 
derung angenommen hatte. Fault hatte 
für das-i Jrrenafyl zu Dastinga Kleider 

geliefert und wurde ihm ein Theil feiner 
Forderung bestritten wegen einem Dis- 
put über Qualität und Quantität der 

gelieferten Waaren. Es wurden ihm 
sitn,-—«st:t.67 erlaubt und ein Warrant für 
die Summe ausgestellt, den er auch an- 

nahm und dann für den obengenannten 
Reftbetrag ilagbar wurde Jm Unten 
gericht gewann er auch, Auditor Westen 
jedoeh appellirte an das Obergerieht und 

hier gewann der Staat- 

« Der Sheriff von Furnas Cormty 
unternahm am Samstag Abend eine Rag- 
zia auf ein sogenanntes «Clublokal« und 
arretirte den »Manager, « Ism. Huichom 
Es wurden neun Kisten Bier konfisrirL 

« Wir schätzen die Anzahl der Stimm- 
geber, welche bei der leytrvöchentlirhen 
Wahl in Nebraska zu Pause blieben, 
auf mindestens 70,000. Wie wiire das 
Resultat gewesen, rvenn diese gestimmt 
hätten? 

« Eine Frau S. Mathifon von Pon- 
ca wurde zu Siour City, Jorva, beim 

Ladendiebstahl ermischt· Jhr Gotte be- 

rappte 0100 Strafe filr sie und nahm sie 
mit nach Haufe. Jn Zukunft wird er 

aufpafsen. 
« Die »Giimblers« -Utensilien im 

Werthe von etwa Ost,000, welche vor 

einiger Zeit in Hastings konfiszirt wur- 

den, sind vor einigen Tagen öffentlich 
verbrannt worden, wobei eine große Zu- 
schauermenge zugegen tout-. 

« Trotzdem die Stadt Omaha feit 
einigen Monaten den Contrakt für An- 
bringung der Schilder mit den 
Straßennanten vergeben hat« ist von den 

Schildern noch nichts zu fehen und wun- 

dert man sich allgemein darüber- 
« Jn dein Union Bahnhofsgebäude 

in Omaha starb ant Freitag Morgen 
Heniy befrion von Toledo, Ohio, der 

sich auf der Rückreise von Log Angeleg, 
Cal, befand, infolge von Schwindsucht. 
Er war im Interesse seiner Gesundheit 
nach Californien gewesen, jedoch ohne 
Erfolg. 

« Zu Ereter stürzte ein im Bau be- 
griffenes nettes Brickgebäude, dessen 
Mauern zwei Stock hoch vollendet wa- 

ren, plötzlich ein und mit genauer Noth 
kamen eine Anzahl Personen mit dem Le- 
ben davon, doch wurden drei verletzt 
Glücklicher-weise waren die Carpenters 
gerade nicht an der Arbeit. 

« Bei anllala wurde W. L. How- 
land neben dem Bahngeleife gefunden 
mit abgefahrenen Beinen. Die Beine 
wurden ihm amputirt und nach der Am- 
putation starb er· Sein Bruder, Ernst 
Howland von Osceola, kam nach Dani- 
lala nnd holte die Leiche· Honiland rvar 

auf dem Wege nach dem Westen mit einer 
isarladitng Hühner. 

« Auf der Form von P. Sprenkle, 
nördlich von Corvleg in Webster County, 
erplodirte am Dienstag der Dampfkesfel 
der Dreschtnafchine von Alex Seaton mit 
furchtbarer Gewalt. Tie isrplosion 
rourde it Meilen roeit gehört. Daß keine 
Menschenleben verloren ainaen. ist ein 
Wunder zu nennen, doch wurden vier 
Personen verleut. Es war eine neue 

Maschine. Man hatte etwas Trubel 
mit dein Sicherheitsventil gehabt und 
dasselbe heruntergeschroben. Dies ges- 
schah etwa eine Stunde vor der Explo- 
sion. Die Verlehten sind Harry Con- 
ivah, Peter Howe, Charleo Sprentle 
und Kanan Sprenle 

« Die gegenseitige Versicherungsge- 
sellschast der «Nohal Highlanders« von 

Nebraska hat im Obergericht ihren Pro- 
zeß mit D» A. Seoville von Damilton 
Couniy gewonnen, den sie im Distriktge- 
richt verloren hatte. Seoville’o Toch- 
ter, Frau Qlive M. Decier von Omaha, 
war die Versicherte und ihr Vater der 
Benesizient. Frau Decker starb im 
Kindheit und ihr Arzt hatte vor ihrem 
Tode die Nachricht gesandt, ivenn sie ver- 

sichert sei, ihr ssseßment auszubezahlen, 
ipao Srooille that. Das Obergericht 
entschied, daß Frau Decker nicht bei gu- 
ter Gesundheit war als das rückständige 
Asseßment bezahlt wurde und sie solg- 
lich den Gesetzen des Ordens gemäß 
nicht in ihre Rechte wiedereingesetzt wer- 

den tonnte und daß die Annahme das 
Geldes von deni Beamten der unterge- 
ordneten Loge die Großloge in diesem 
Fall nicht verpflichte. 

Eine erbliche Anlage zu schwachen 
Lungen ersordert die äußerste Sorgsaltz 
niii solcher Anlage Vehastete sollten so- 
viel als möglich in der sreien Lust sich 
bewegen. Die reine Lust ist das größte 
aller Heilmittel siii Lungeiiassetiionein 
Vernieide alle L.uacksalbereien, die zur 
Heilung von Schivindsucht angezeigt wer-. 

den Geheilt kann dieselbe nur iiii aller- 
ersten Stadium weiden, ausgenommen 
durch eine Behandlung in der sreien 
Lust; Dr. August Königs Hamburger 
Brust-Ihm giebt driii Leideiiden aber 
große Erleichterung ist besteht aug- 

schliesilich aus Wurzeln und Kräutern, 
die von unseren Aqeiiten iin Schwarz- 
wald und in dessen Nähe iii Deutschland 
gesammelt werden, und welche wohl be- 
kannt sind, ungewöhnliche Heiltrllste bei 

Beschwerden der Atiiiunagorgaiie zu be- 
siyein Dr. August Königs Hambur- 
ger Brust-Th« wurde zuerst von dein 
als Ilutorttltt anerkannten Dr. König 
entdeckt. 

H- 

« Jnsolge des starken Nebelö ereigne- 
te sich zu Calho..n am Dienstag Morgen 
ein Zusammenstoß zweier Frachtgllge der 
Elkhorn und der C., St. P. M. el- O- 
Bahnem Die Caboose des Zuges der 
letztgenannten Bahn wurde zertrümmert, 
in welcher sich 9 Viehhändler besanden, 
von denen mehrere gefährlich verletzt 
wurden. 

« Bussalo Bill war vor einigen Ta- 
gen in Ornaha und reiste von da nach 
Cody, Wyo., um sein dortiges neues 

Hotel »Jrrna« zu eröffnen. Er sagte, 
daß seine »Wild West Schon-« in Ameri- 
ka nicht mehr gesehen werden würde. Er 
geht mit derselben am Is. Dezember 
nach Europa wo er 2 Jahre lang Vor- 
stellungen zu geben gedenkt und sich dann 

hier in’s Prioatleben zurückziehen will. 

« Frau Anna Jenfen zu Fremont 
hatte den Former Phillip Thomas wegen 
Bruch des Eheversprechend um 810,000 
Schadenersatz verklagt und behauptete 
ziemlich sicher, daß sie ihre Klage gewin- 
nen werde. Jetzt hat ihr aber der unge- 
treue Verehrer einen bösen Streich ge- 
spielt und wie nun ihre Klage verlaufen 
wird, bleibt dahingestellt. Es war aber 

auch zu schlecht von dem Thomas! Er ist 
nämlich —- gestorben und ist das für die 

heirathslustige Wittib natürlich ein böser 
Strich durch die Rechnung. 

« Der Logenbrnder W. H« Till zu 
Oumboldt, welcher Beamter der A. O- 
U. W., der Odd Fellows und der 
Knightg and Ladieg os Seeurity ist, 
wurde unter Anklage der Geldunterschla- 
gnng arretirt. Er hat beträchtliche Sum- 
men der Logengclder veruntreut und hat- 
te Vorkehrungen getroffen, mit seiner 
Familie Humboldt zu verlassen, als die 
Mitglieder der K. ek- L. os S. von ihrer 
Grasrloge die Nachricht erhielten, sie sei- 
en suszpendirt wegen Nichtbezahlung des 
September illsseßtttetits. Tcll hatte auch 
das Oktober Vliseßment vollständig kol- 
lektirt. Bei dieser Lage ist Ttll STSO 
,,kurz,« bei der A. O. U. W. über OLOO 
und wie viel bei den Ood Fellows wird 
nicht angegeben 

« Zu Ashton brannte letzten Freitag 
der Barston Eleoator nebst Getreideim 
halt vollständig nieder. Auch in dem 
Elevator von E. G. Taylor brach Feuer 
aus, doch wurde dies gelöscht ehe eg otel 
Schubert anrichtete. Es lag klar aus 
der Hand, daß das Feuer das Werk 
eine-z Brandttifterrs set und verfolgte 
man die Spur desselben bis nach der 
Wohnung von kli. Watke zn FarrvelL 
welcher die That begangen haben soll 
und rrvsrr ans geschäftlicher Eifersucht, 
da er selbst im isxletreidegefchäft ist. 
Wolke wurde nicht zu Hause gefunden, 
doch wurde seine Verfolgung fortgesetzt· 

S p ä te r. Detektiv Malone, welcher 
Watke verfolgte, erwischte denselben eind 
five dieser sent in Loup City im Gefäng- 
niß. Die lieberführung des Brandstif- 
ters ist sicher, da seine Frau das Verdre- 
chen ihres Mannes eingestand. 

Eine traurige Geschichte, die 
gllletllch endet. »Aus-tm-, Mel-» 
den H. Juli 1901. Geehrter Herr Dr. 
Fahrneyi Jch kann es nicht unterlasse-, 
Jhnen eine erstaunliche und eigenartige 
Kur mitzutheilen, die durch den Gebrauch 
Ihrer Medizin an meinem Sohne, 24 

Jahre alt, welcher sich seit letzten Weih- 
nachten zn Hause befindet, bewirkt wur- 

de. Er war fast die lebten it Jahre 
krank, hat zwar immer gearbeitet, aber 
nie gut gefühlt und seinen ganzen Ver- 
dienst den Doktoren gegeben, und doch 
hat es nichts geholfen. Jm März 1900 

ging er wieder von Hause fort (war nur 

zum Besuch zu Hause), denn er hat ein 
Homestead in Kehapaha Co» nahm aÜh 
noch Medizin vom Doktor mit, was ge- 
gen meinen Willen war, denn ich habe 
ihm damals gesagt den Alpenkriiuter 
Blutbeleber mitzunehmen. Nun, es ver- 

ging der ganze Sommer und ich bekam 
keine Auskunft von meinem Sohne und 
dachte er wäre geheilt. Jm lebten No- 
vember bekam ich ein Schreiben aus dem 
Hospital in Omaha· Er schrieb, er sei 
schon H Tage dort und wisse nicht wann 
er« geheilt werden könne; er wurde von 
drei Doktoren behandelt. Nun war mein 
Schreck groß. Lebte Weihnachten kaut 
er nach Hause, war so weit geheilt dasi 
er reisen konnte, wag «seinen Verdienst 
von drei Jahren gekostet hatte, aber seine 
Krankheit kannte keiner.« Der Körper 
war voller Geschwiire, er mußte sich 
mehrmals am Tage nmziehen und war 

nicht im Stande sich allein hinzulegen, 
noch weniger aufzustehen. Nun singen 
wir mit dem Blutbeleber und Heil-Oel 

n nnd jeden Tag war die Wirkung Ihrer Heilmittel zu sehen nnd seht ist er 

geheilt. Wir halten die Medizin als die 
beste Familien-Medizin stets im Hause. 
Achtungsvoll, C. V. Hackbarth.« 

— Der »Anzeiger und Herold« ist 
das inhaltreichste Familienblatt des We- 
stens und kostet nur IS pro Jahr. 

Lin-out und Umgegend. 

« Florenee C. Moore erhielt vorge- 
siern Morgen durch Richter Frost ein 
Scheidungsdekret gegen ihren Gatten, 
Theodor M. Moore. U 

« Besucht John Wittorsi’s Wirth- 
schast, 847 O Straße, ivo Ihr stets ein 

gutes Glas Bier erhaltet und jeden Vor- 
mittag warmen Lunch. 

« Vicyclediebe treiben fast alltäglich 
ihr Unwesen hier und werden sie leider 
selten erwischt. Paßt aus Eure Räder 
aus« wenn Jhr sie behalten wollt. 

» 
« J. Pierson an 421 südl. 21fter 

’Straße beklagt den Verlust von süns 
Hühner-r aus seinem Stall. Dieselben 
werden den Dieben wahrscheinlich gut 
schmecken. 

« 

. H. D. Wheeler’s Wohnung an 

1517 H· Straße wurde letzthin oon Ein- 
brechern heimgesucht, welche etwas Geld, 
zwei Uhren und etliche Schmuckgegem 
stände erbeuteten. 

« Druckarbeiten jeder Art in deutscher 
oder englischer Sprache, aus das Beste 
ausgeführt in der Accidenz-Druckerei des 
»Staats-Anzeiger und Herold.« Unse- 
ke Preise sind die niedrigsten. 

« Am Samstag wurde zum ersten. 
Mal der Dampf in die Röhren der hier 
angelegten Centralheizung gelassen. Die 
Kunden des Systems werden so schnell 
mit Wärme oersorgt, als es möglich ist 
die Anlagen zu machen. 

« Bringt Eure Krüge nach John 
Wittdorsf und laßt sie dort mit dein be- 
sten Whrsky füllen. Mäßige Preise und 
reelle Bedienung Jederzeit ein gutes 
frisches Glas Bier und Vormittags 
gieth sainosen warmen Lunch 847 O 
Straße. 

« D. E. Thompson stellt das Gerücht 
in ?lbrcde, daß Senator Dietrich resig- 
nicen Herde und dann er als Senatcr ge- 
wählt werden solle. Er sagt. daß er 

bie Ernennung alg Nesandter nach Bra- 
silien annehmen werde-· isr nimmt sich 
aber ziemlich viel Zeit baut! 

I Die Lineoln Traction iso. ist durch 
Walter M. Thonrpfon fiir Ist-mit ver- 

klagt worden, welchen Betrag die W. 
M. Thoinpson ico. als Iliestiahlung siir 
Lieferung einer Corliß:Mi1schine bean- 
sprucht. Die Traetion t5o. bringt als 

Vertheidignng vor, dasi nie Maschine 
nicht ihren Erwartungen entsprach nnd 

daß fie deshalb einen Theil des Kosten- 
preifes zurückbehieln 

I Vergeßt nicht, wenn Ihr nach Lin- 
coln kommt, daß Christ Brodersen, No. 
1459 östl. O Straße ein volles Lager 
der besten Whiskies und Liquöre hat. 
tshrliche Waare zu niedrigften Preisen. 
Dabei findet Jhr die freundlichste Be- 
bienitng. 

Frisch anqgelommcnl 
« Ja VtleTIPS Orden-w 

905—909 O Straße Lincoln, Neb. 

Neue holländische Heringe, Aechter 
Schwelzer Käse- Bettet Limburgerzs 
Virginia Schweizer Käse, Rechten 
Roquefortz Olmüher Handkäfe. Sa- 
lami und Cervelat-Wurst. Deutsche 
Rauch. und Schnupf-Tabat·e. Deut- 
sche Linsen. 

Stollwercks Chocolade nnd Cocoa. 
Guten Kassee und Thee machen wir 

stets zur Hauptsache. 
» Reelle Preise nnb gute Bedienung ist 
garantirt bei 

denen Belth Eo» 
905-—909 O Straße Lincoln, Neb. 

Jn Labradot gibt es nur. 

wenig Kühe. Die Bewohner sammeln 
die nöthige Milch für den Winter auf 
und schlachten dann die Thiere. Die 
Milch wirb in Fiissern aufbewahrt, 
worin sie zum Gefricren kommt, so daß 
jedes Sauerwerdcn in der lan en lal- 
ten Jahreszeit ausgeschlossen ist 

cbambertaln’s 
Magens und Lebertäfelchem 

Probiren Sie dieselben, s 
wenn Sie nach bem Essen nlederch 

schlagen fühlen; 
wenn Sie keinen Appetit haben; 
wenn Sie schlechten Geschmack inI 

Munde haben; 
wenn Ihre Leber träg ist; 
wenn Jhre Eingeweive verstopft sind; 
wenn Sie Kopfweh haben; 
wenn Sie gallig fühlen. 
Sie werden Ihren Appetit heben, Ih- 

ren Magen reinigen nnd beleben und 
Jhre Leber und Elngewelbe kegnliren. 
Zu verkaufen von A. W. Buchhelt. 

Von jedem Gang des Le- 
bens kommen sie hin nach 

maklilfs 
Alle erkennen die Sparvortheile dieses großen Lade-us an. Preise 
sind niemals niedriger wie hier und die Qualität niemals 

besser wie in diesem Laden. Wir haben einen Spezialverkauf von 

aller Unterkleidung, Blankets und Mäntel. Macht Eure Einkäufe 
jetzt wo die Auswahl noch vollständig ist. 

Zwei Nummern in Kinder-Unierkleidung, Jersey getippt, schwer gefließt, 
Größen les-W ZU und 22 nur 9c das Stück, Größen L4i136 Jst-i und Im zu nur 

t7e dass Stück. 

Damen:Uutekkleidung, gemacht aus feiner egyptischer Baumwolle, dgpkelt 
gefließt, entweder creme oder grau, die Izöc Qualität, hier nur zu 2ipc das OtucL 

Männer-Unterkleidung, extra jchwerer Fließ, flachgesteppte Näthe», mit 

Seide eingefußter Hals, Perlknöpfe, die Dur Qualität zu 39c das Stück, die 65c 

Quakåtäi zu 500 bas Stück. 

lot) Paar graue Plautus-, volle lult Giiis:e, extra schwer und weich, un- 

ser Spe;ii11pt"eis, 440 das Pum· 

OWW W kssssss VIOWT zu 57k, 75c, We und 81.25. 
Naniwollene LiettiVlnnket35, entweder weiß-. grau oder braun, mit hüb- 

schen Pyszutasiehutssst, voll ;«,ii- schwei, Spezial 82.98 das Paar. 

9Ji" t Wir habt-r nie zuvor s’olch eine ertensioe Auswahl von Win- atl c tcnnännln für Kinder und Damen qezeigt wie in dieser Sai- 
s,on noch sind die Preise jemals niedriger gewesen wie gerade Ietzt 

Ganzfeidencs Seel Plüschchpe für Damen, Fiber-Zwifchenfutter und 
seines niereerifiries Futter, ZU Zoll lang unt W Zoll im Umfang. Unser Spe- 
zial-PreiS 85.00 irdis. 

Lllidcfc51182«2,0- 3075, ·&#39;0II(), 7o-I(,, Ide-.80 

Eine Pairic gnnqwollrnc .iitiiori:«’c.1ckcti:-, Größen 2—53—4 und 6, gemacht 
mit eleqanlcni Makrosrnkiagm und nur Vom besetzt, regulärer Preis 82.98, für 
diesen Birkauf 8l.50 bog Stück- 

Woilenc Fassriimtors nnd solche aus Eiotvolle, zu 9 sk, Zac, .)(Ic,7 Je, 
Mkc nnd si.25 das Stück 

p. MAM a Bim. nnv noons copy 
Grund Island-o größte Schnitt- und Ellenwaarcm 

Verbiner 

Ein Preis fiir AllcMIg 
II-x-sI--s4-ct«--D ,Q-t-4-«--.--4 71 »I- D. 

SssssUGIIOINOOII"I--IJIOOIIOIII UIOO CJUPVUU l. LU. 

ZiefnikkkT Eies-i Wohlgeschmack- 
DaH sind die Eigenschaften die man findet in 

Pick sc Bros. Oumcy Bier 
welches unübetirefflich ist in icdcr Beziehung und sish infolgedessen bei allen 
Kennein eine-Z guten Tropfens der allergrößten Beliebtheit erfreut. 

N I ( ; F Hi Nord Lociifi Straße, OT- Cl K 1411 »-—»·- 
JGT nnd XSiaiIkU Nebraska, 

(Telephon- NiiiiIiiier: l· M) Ageinnr fiir dies efii Theil des Staates-, führt Bestel- 
liingen für Fass- nnd Flaschenbier in großen odeI kleinen Qiianiiiiiten für 
Nah nnd Fern prompt ans. 

WWMÆJJJJ 

lle EXcHANGE sAl.00N...... 
JOHN RosENsWch Eigenn-. 

VII O Straße, gcqcnubcr der Poftofsice, Lincolm Nebraska. 

Tie besten Neiiiinle jeOeI Blit. noli ifIIiiIi LI- Inn iiii den A· MS- 

gebinuch hier bei du (»i.illmIi-. Tiez iii Dnuinqnniini fiii folche :.- .nic. 

Wenn Jlii nach Liinsplsi kniiiini, niiiiiiiint nicht, iin ,,(fi·il«)ange« J, ilooii 

einzukehien, Iiio Jiii inne-ic- liemiiiliei met-dei. 

KLEMM-OTHE-RIG-«M,,,,R«-JJRJRJMJJIIII-.- 

scHLlTZ SALOON 
«i·IiI-:(). s()·i·I-)IANN. Einem-nimm 

Banl of Comucercc Gebäuden Oft Zte ZtIIIs;e, Grund Island. 

Ein volle-H Ychei bei ieiniien «-lI!l)igkiI-s"z nnd Wintin Dis-eine nnd isxgaiicii fiel-«- an Hand. 

Yas weltberühmte gichlitz Wikwaullee Bier an Zaph 
Um geneigte Kundfchaft wird gebeten und freundliche Bedienung zugesichert. 

Allläglich guten Freiluncy. 


